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Dreißigste Sitzung des Stadtteilbeirats Wilstorf  
am 19.03.2026 18:00 Uhr 

Mensa Grundschule Kapellenweg 

Tagesordnung 

TOP 1 Anmerkungen zum letzten Protokoll  
TOP 2 Anträge an den Verfügungsfonds 
TOP 3 Vorstellung Miskatonic Theater 
TOP 4 Sachstand Bauliches  
TOP 5 Sonstiges   
TOP 6 Termine 
 

TOP 1 Anmerkungen zum letzten Protokoll 

 

Keine Anmerkungen. 

 

TOP 2 Anträge an den Verfügungsfonds   
 

Der Verfügungsfonds des RISE-Gebiets wird jährlich mit 20.000 Euro Fördermittel für Bürger:innen, 

Vereine oder organisierte Interessengruppen ausgestattet, um Projekte bzw. Anschaffungen mit Bezug 

zum Fördergebiet umzusetzen. Pro Antrag können i.d.R. bis zu 2.000 Euro gefördert werden. Die 

Gebietsentwicklung informiert die Anwesenden vorab, dass zwei Anträge über der maximalen 

Bewilligungshöhe von 2.000 Euro vorliegen. Die Abstimmung über die Überschreitung der maximalen 

Bewilligungshöhe erfolgt direkt vor der Abstimmung über den jeweiligen Antrag.      

 
Antrag Nr. 05/2026:  Theater-Spaziergang Miskatonic Theater 

 
Antragsteller:in: Lars Henriks / antikyno Förderverein e.V. 
 
Projektbeschreibung: Geplant ist ein moderierter Theater-Spaziergang „Best of Miskatonic“ im 

öffentlichen Raum in Reeseberg. An sechs Stationen zeigen vier 
Schauspieler*innen Monologe sowie eine musikalische Szene. Lars 
Henriks führt durch das Programm und stellt das neue Theater vor. 
Dauer ca. 60–90 Minuten, kostenfrei und offen für alle. 

 
Eigenmittel: 500,00 Euro  
 
Beantragte Fördersumme: 2050,00 Euro 
 
Nachfragen aus dem Plenum: 
Wie wurden die bisherigen Spaziergänge angenommen? 
Diese wurden sehr gut angenommen; es nahmen 20–50 Personen teil. Da es kostenfrei ist, können sich 
an unterschiedlichen Stationen weitere Personen anschließen.  
 
Abstimmung über die Überschreitung der Maximalsumme: 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 17 | Nein-Stimmen 0 | Enthaltungen 0 
 
Abstimmung über die Finanzierung des Projekts: 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 17 | Nein-Stimmen 0 | Enthaltungen 0 
 
Der Antrag ist somit in voller Höhe (2050,00 Euro) angenommen. 
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Antrag Nr. 06/2026:  Aktionstag Sperrmüll 

 
Antragsteller:in: Donata Predic / Initiative HARBURG blüht 
 
Projektbeschreibung: Im Rahmen eines Informations- und Begegnungstags zum Thema 

Müllentsorgung beteiligen sich der Bezirksseniorenrat, das Stadtteilbüro 
Wilstorf als Vertreter der RISE und die Initiative HARBURG blüht mit 
Infoständen und Mitmachaktionen. Für die Anwohner:innen in Wilstorf 
wird an diesem Tag eine kostenfreie Annahmestelle mit einem 
Presswagen der Stadtreinigung organisiert. Die Stadtreinigung ist mit 
Mitarbeitenden zugegen, um den Sperrmüll anzunehmen und der 
korrekten Entsorgung zuzuführen. (Ausgenommen sind Bauabfälle, 
Elektrogeräte, Sondermüll). 

 
Eigenmittel: 0,00 Euro 
 
Beantragte Fördersumme: 1440,00 Euro 

 
Nachfragen aus dem Plenum: 

- Gibt es mehrsprachiges Infomaterial, Plakate insb. Informationen auf Bulgarisch und Rumänisch?  
Empfehlung: Übersetzung für Plakate und Infomaterial mithilfe vom Kami e.V. und ggf. zum 
Aktionstag einladen, um zu übersetzen oder Aktion zu erklären.   
- Wie viele Tage vorher wird der Parkplatz gesperrt? 
Die Koordination der Absperrung übernimmt die Stadtreinigung HH. Es wird rechtzeitig informiert 
wann abgesperrt wird, damit Fahrzeuge umgeparkt werden können.  
- Wofür sind die beantragten Fördermittel?  
Sondernutzungsgenehmigung, Honorar Donata Predic, Plakatierung öffentlicher Raum, Kosten der 
Stadtreinigung Hamburg im Rahmen des Aktionstags Sperrmüll  
- Ist das Volumen an Sperrmüll begrenzt? 
Ja. 

 
Abstimmung über die Finanzierung des Projekts: 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 15 | Nein-Stimmen 0 | Enthaltungen 2 

 

Der Antrag ist somit in voller Höhe (1440,00 Euro) angenommen. 

 
Antrag Nr. 07/2026:  Stadtteilfest „Bewegtes Wilstorf“ 

 
Antragsteller:in: Kristin Schmidt / DRK KV Harburg, LVS Wilstorf 
 
Projektbeschreibung: Das geplante Quartiersfest ist eine niedrigschwellige, öffentlich 

zugängliche Veranstaltung zur Förderung von sozialem Zusammenhalt, 
Gesundheitskompetenz und bürgerschaftlichem Engagement im 
Stadtteil. Im Mittelpunkt stehen Bewegungsangebote, gemeinschaftliche 
Pflanzaktionen sowie pädagogisch begleitete Spiel- und Mitmachformate 
für Kinder, Jugendliche und Familien. 

 
Eigenmittel: 0,00 Euro 
 
Beantragte Fördersumme: 2290,00 Euro 

 
- Rückfrage: Was passiert, wenn Kosten steigen und teurer werden?  
Wenn Kosten die bewilligte Summe übersteigen, können die Mehrkosten nicht aus dem 
Verfügungsfonds finanziert werden. 

 
Abstimmung über die Überschreitung der Maximalsumme: 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 16 | Nein-Stimmen 1 | Enthaltungen 0 
 

Abstimmung über die Finanzierung des Projekts: 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 15 | Nein-Stimmen 0 | Enthaltungen 2 

 

Der Antrag ist somit in voller Höhe (2290,00 Euro) angenommen. 
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Antrag Nr. 08/2026:  5. Folgeantrag Sommerfest St. Franz-Joseph Kirche Reeseberg 

 
Antragsteller:in: Helmut Mrugalla / Gemeindeteam St. Franz-Joseph 
 
Projektbeschreibung: Geplant sind ein Getränkestand, ein Grillstand sowie Kaffee und Kuchen 

und eine Hüpfburg. Die katholische Grund- und Vorschule, die für alle 
offen ist, wird sich mit einem Stand vorstellen. Ebenso beteiligt sich der 
katholische Kindergarten am Reeseberg. Eine Blaskapelle sorgt für 
Unterhaltung. Die Pfadfinder werden Waffeln backen. Es werden auch 
vegetarische Speisen angeboten. 

 
Eigenmittel: 0,00 Euro 
 
Beantragte Fördersumme: 1700,00 Euro 

 
- Rückfrage: Könnten die Sommerfeste gegenseitig Werbung füreinander machen?  
Auf dem Sommerfest „Bewegtes Wilstorf“ kann auch Werbung für das Sommerfest St. Franz-Joseph 
gemacht werden. Antragsteller Hr. Mrugalla bietet lokalen Akteur:innen (bspw. HARBURG blüht) an, 
dass Initiativen gerne auf dem Sommerfest mit Ständen informieren/ausstellen können. 

 
Abstimmung über die Finanzierung des Projekts: 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 16 | Nein-Stimmen 0 | Enthaltungen 1 

 

Der Antrag ist somit in voller Höhe (1700,00 Euro) angenommen. 

 

TOP 3 Vorstellung Miskatonic Theater - Lars Henriks 

 

Im Jahr 2023 wurde das Programmkino und Off-Theater „antikyno“ in der Neuen Straße eröffnet. 

Die Theateraufführungen erfreuten sich großer Beliebtheit, sodass die Räumlichkeiten mit nur 30 
Sitzplätzen schnell zu klein wurden. Daraufhin eröffneten die Kulturschaffenden im Sommer 2024 im 
ehemaligen Kulturcafé „Komm-Du“ das „Gruseltheater“ Miskatonic   

 

Die 80 Plätze am neuen Ort waren regelmäßig ausverkauft und bestätigten das hohe Interesse der 
Zuschauer. Das Theater spezialisierte sich dabei auf klassische Schauergeschichten.  

 

Ein herber Rückschlag folgte, als das Theater im letzten Jahr durch einen Brand zerstört wurde. In 
Harburg konnten keine passenden Ersatzräume gefunden werden, weshalb das Theater 
vorübergehend in das Haus 73 in der Sternschanze umzog. Die Kulturschaffenden fühlen sich in 
Harburg sehr wohl und freuen sich daher, einen neuen Standort in Wilstorf gefunden zu haben. 

 

Das Theater richtet sich zwar überregional an ein deutschlandweites Publikum, legt jedoch großen Wert 
darauf, dem Stadtteil zu dienen. Geplant ist, die Räumlichkeiten 6–7 Monate im Jahr, hauptsächlich am 
Wochenende, für Theateraufführungen zu nutzen und die übrige Zeit als Ort der Begegnung und Vielfalt 
für lokale Untervermietungen zur Verfügung zu stellen. So verbindet das Projekt professionelle 
Theaterarbeit mit sozialem und kulturellem Mehrwert für die Nachbarschaft. 

 

TOP 4 Sachstand Bauliches 
 

Geplanter Umzug Recyclinghof  

Der Recyclinhof Neuland wird schließen und dafür ein neuer Standort im Industriegebiet Nöldekestraße, 
voraussichtlich in der ersten Jahreshälfte 2027 eröffnen.  

 

Baufortschritt am Reeseberg: 

Die Fertigstellung des 1. Bauabschnitts zwischen Anzengruber Straße und Friedrich-List-Straße ist 
nunmehr für April vorgesehen. Der Zeitplan hatte sich in den vergangenen Monaten mehrmals 
verschoben. Zwischen Friedrich-List- und Petersdorfstraße ist der nächste Bauabschnitt geplant. Dieser 
wird jedoch nicht direkt im Anschluss an den ersten Bauabschnitt beginnen – voraussichtlich erfolgt 
zunächst eine weitere Baustelle in der Jägerstraße / Vogteistraße (inklusive Kreuzung Küstersweg). 
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TOP 5 Sonstiges 

 
Kirchenmauer St. Franz-Joseph fertiggestellt, „Winsener Str. nach dem Regen“ von Ralf Schwinge. Das 

Kunstwerk zeigt die Winsener Straße aus einer Perspektive, wie sie sich auch dem Betrachter bietet, 

wenn er aus Richtung Innenstadt kommend, auf die Kirche zufährt. 

 

Kurze Vorstellung des neuen Projektes in Wilstorf: Q+ Alter der Evangelischen Stiftung Alsterdorf 
o Beratungsprojekt für Menschen ab 65 Jahre  

o Beratung zu Themen rund ums Altern (Pflege, Einsamkeit, Gesundheit, Digitalisierung 

und Weiteres)  

Projekt wird ausführlicher in der nächsten Beiratssitzung vorgestellt.  

TOP 6 Termine 

 

23.03. „Harburg blüht“ Grün-Einsätze von 16-17 Uhr am Reeseberg 28 -30 (Rosentreppe oben+ 
Straßenseite) 

 

24.03. Informationsveranstaltung zur Wärmeplanung Hamburg ab 19 Uhr, 

Mehrzwecksaal des Sozialen Dienstleistungszentrums (Harburger Rathausforum 1, 21073 
Hamburg) Die Veranstaltung richtet sich an alle Bürger*innen Harburgs und es dürfen 
Fragen, Anliegen und Sorgen bzgl. der Wärmeversorgung in Harburg mitgebracht werden! 

 

25.03. Grüner Tisch von 18-20 Uhr im Stadtteilbüro, Winsener Straße 19 

 

25.03. Entdecken Sie Geschichte und Architektur: Führungen durch das Harburger Rathaus 
um 15 Uhr 

Die Führung dauert etwa 90 Minuten und ist kostenfrei. Nicht alle Bereiche der Führung sind 
barrierefrei zugänglich. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung per E-Mail 
an veranstaltungen@harburg.hamburg.de gebeten. 

 

28.03. Performance "True Crime Story - Warum die Vergangenheit die Haut der Erde füllt“ um 
20 Uhr 

KulturWerkstatt Harburg, Kanalplatz 6, 21079 HH 

Anmeldung (bis 24.3.): info@globales-lernen-harburg.de / KOSTEN keine 

 

02.04. Osterfest Am Abenteuerspielplatz Harburg 16 bis 19 Uhr, Hohe Straße 42 

 

09.04. Die PHOENIX AG in Harburg – Wir sammeln Ihre Geschichten um 13 Uhr 

DRK Stadtteiltreff Mittendrin (Harburger Ring 8-10, 21073 Hamburg) 

Zwei Studierende sammeln Ihre persönlichen Geschichten und Erinnerungen zum Thema 
„Phoenix“ in Harburg. Ziel ist es, eine gemeinsame Sammlung in Form einer Karte zu 
erstellen. 

 

26.05. Runder Tisch gesundes Wilstorf um 13 Uhr, Stadtteilbüro Wilstorf 

 


